
 

 

 

 
 

 
 

 

Der Migrations-Beirat besucht die Firma Trigema.  

Der Migrations-Beirat hat vor Kurzem die Firma Trigema besucht. 

Die Mitglieder vom Migrations-Beirat haben sich die Firma angeschaut. 

Und sie haben mit der Chefin von Trigema gesprochen. 

Die Chefin heißt Bonita Grupp. 

Die Mitglieder vom Migrations-Beirat haben die Produktion besucht. 

Dabei haben sie viel über die Arbeit von dem Textil-Hersteller gelernt. 

Der Textil-Hersteller macht Kleidung. 

Der Textil-Hersteller ist sehr alt. 

Er stellt die Kleidung in Deutschland her. 

Und er will damit der Region helfen. 

Die Mitglieder vom Migrations-Beirat haben gesehen: 

Wie wird die Kleidung hergestellt? 

Welche Schritte sind dafür nötig? 

Bonita Grupp ist die Chefin von Trigema. 

Bonita Grupp hat mit verschiedenen Personen gesprochen. 

Die Personen waren: 

• das Personal-Team von Trigema 

• die Mitglieder vom Migrations-Beirat 

• Landrat Günther-Martin Pauli 

• Sozial-Dezernent Georg Link 

• Thomas Zizmann. 

Thomas Zizmann ist der Leiter vom Amt für Zuwanderung und Integration. 

Das Thema von dem Gespräch war: 

Wie hilft Trigema den Flüchtlingen? 

Und wie können Flüchtlinge bei Trigema arbeiten? 

Etwas mehr als ein Drittel von den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen bei Trigema 

kommen aus einem anderen Land. 

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen kommen aus über 40 verschiedenen Ländern. 
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Die Mitglieder vom Migrations-Beirat haben auch über die Arbeitsgruppen 

gesprochen. 

Was machen die Arbeitsgruppen gerade? 

Darüber haben die Mitglieder gesprochen. 

Eine Arbeits-Gruppe heißt: AG Kinder und Jugend. 

Diese Arbeits-Gruppe spricht mit Schulen. 

An den Schulen sind viele Schüler und Schülerinnen mit Migrations-Hintergrund. 

Die Arbeits-Gruppe spricht auch mit den Lehrern und Lehrerinnen. 


